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Kama I Ka Huli Pu
Die Kunst des Wiederaufrichtens eines Polynesischen Kanus

Text: Bud Hohl
Übersetzung KVU
Bilder: Bobby Woods

Falls und wenn du "huli pau" (kenterst), folge dieser Anleitung und du solltest im Nu wieder in der Lage sein zu "hoeing" (paddeln).

Nimm an, als Du los fuhrst, waren noch keine "ale nui" (sehr große Wellen, >2m) und mehr als 20 Knoten "makani's" (Wind) zu erwarten und
"pikaos" (Auftriebskörper) sind in gutem Zustand (mehr als ein "p'uka" (Bohrung) in einem Tank erlaubt das Eindringen von Wasser und Entweichen
von Luft), dann ist die im Folgenden beschriebene Methode sehr nützlich, wenn Du mit deinen "hoa'lohas" (Freunden) draußen zum Paddeln
unterwegs bist.

1)Zähl die Köpfe! der Steuermann übernimmt die Koordination und zählt alle Paddler durch, wenn einer fehlt, sofort unter dem "va'a" (Kanu)
suchen!

2) Bestimme einen Paddler, der die "hoe" (Paddel) einsammelt, bevor sie wegdriften. Auch alle Gegenstände, die im "va'a" (Kanu) verblieben und
nicht festgezurrt sind wie Wasserflaschen, Schöpfgefäße etc, einsammeln.

3) Veranlasse die beiden oder drei größten Kameraden, sich auf die äußeren Enden der "muku" (Teil des "iako" or "ke'a", der über den Rumpf
herausragt - "iako" / gebogener Arm, der den "ama" (Auslegerschwimmer) mit dem Rumpf des OC verbindet) zu stellen und sich über
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den "ka'ale" (Rumpf) zu lehnen und den "mo'o" ( Seitenplanken {Süllrand} als oberer Rand des Rumpfes, der die Bordwand über die
Wasserlinie erhöht) oder den "iako" zu ergreifen und anzulupfen - wie der Bayer sagt oder anzuhieven wie man an der Küste sagt. Seid vorsichtig,
dass niemand im Umfeld des "ama" rumschwimmt, der ist schwer und dein Schädel weich).

 4a) Wenn es rasch genug durchgeführt ist, kann die verbleibende Wassermenge im Rumpf klein gehalten werden. Hab Leute mit Schöpfgefäßen
bereit, die sofort mit dem Lenzen beginnen (ala ha ha o ke kai).

4b) Wenn nicht, rechnet mit Brecherhöhe und -richtung ( ale ha' ha' o ke kai) und dreht das Kanu parallel zu den Wellen und so, dass die Wellen
von der rechten Seite auf das Boot zu laufen.

5a) Mindestens 4 Personen sind notwendig für diesen Schritt (außer du hast 2 der Rams Offensive Linemen - das sind ein paar "ganz üble American
Football-Spieler" -  als Mitpaddler) Ihr müßt versuchen, den "ama" unter Wasser zu drücken, aber nicht das ganze Kanu - also hängt Euch nichts
ans Kanu. Je tiefer der "ama" runtergedrückt wird (haltet die "iakos" senkrecht zur Wasseroberfläche), desto höher wird das Kanu selbst
ausschwimmen.

5b) Das kann auch andersrum gemacht werden: Also dreht den "ama" in die Luft - denk an die Richtung, aus der die Wellen reinlaufen, und dreh
das Boot, so daß sie nicht ins Boot reinlaufen, wenn ihr versucht, das Boot so weit wie möglich aus dem Wasser zu bekommen. Realistischerweise
können 2 Personen das Boot soweit stabilisieren und aufschwimmen lassen, bis der Wasserstand im Boot minimal ist

6) Der nächste Schritt ist bestimmt vom Timing abhängig vom Schwell und der Schwimmfähigkeit des vollen Kanus und der Schnelligkeit, mit der
ihr vom "ama" ins Boot kommt und das Lenzen beginnt - seid schnell !!
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7) Wenn ihr erfolgreich seid und die Bordwand nicht weggeschwemmt ist, könnt ihr das Boot lenzen, Wenn genügend Wasser außenbords gelenzt
ist, kann jemand auf Platz #3 und #5 Platz nehmen (zum Lenzen - diese Plätze sind wegen der Länge des zu lenzenden Volumens optimal, da in
der Nähe des Bootsschwerpunktes). Einer sollte auf dem "ama"  (zum beschweren) bleiben, damit das Boot nicht nochmal umschlägt.

8) Während das weitergeht, wechseln sich die anderen Leute mit denen auf #3 und #5 ab und helfen beim Lenzen und die Leute, die die Paddel
einsammelten, klettern dann nacheinander auf platz #2, #4, #6.

9a) Wenn ein anderes Kanu in der Nähe ist, nutz sie beim Lenzen!

9b) Eine Methode ist, dass man den Bug des Kenterkanus auf das Heck des Assistenz-Bootes zieht. (dies ist mehr oder weniger die größte
Verlagerung für das Kanu und es bleibt mehr Platz zum Ziehen. Stellt sicher, dass genügend Gewicht auf dem "ama"  bleibt, oder die Lage wird
schwierig.

9c) Entweder der Bug oder das Heck, es kommt ganz auf die Situation an, aber lass die Crew des Kenterkanus auf einem Ende gekenterten
Kanus sitzen, Dies hilft, das andere Ende aus dem Wasser zu heben, so dass es von der Crew des Assistenzbootes aufs Boot gezogen werden
kann. Beachtet immer die Richtung des Schwells und die schwimmenden Kollegen.

9d) Wenn das Kenterkanu teilweise aus dem Wasser gezogen ist, lass die Kentercrew vom Bootende rutschen, damit es weiter aus dem Wasser
kommt.

9e) Wenn genügend Wasser aus dem Boot gelenzt ist, drückt das Kenterboot wieder vom Assistenzboot und lenzt das verbleibende Wasser.

10) Wenn ihr genügend "ka moana" (Ozean) aus eurem geliebten Boot gelenzt habt, könnt ihr es wieder entern, um das zu tun was ihr hasst, aber
dennoch tun müsst.... 
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Einige damit zusammenhängende "ike akea" (Informationen)

denkt daran bevor euch das Desaster trifft:

ein großer Eimer wird die Lenzzeit verkürzen.
Zwei machen das Trockenlegen schneller
Ein ausreichendes Stück Reifenschlauch ist gut zur Reparatur jedes sich lösenden Riggings, eines gebrochenen "ama" oder "iakos" und man
kann Paddel zusammenbinden
Wenn ein Kanu kaputt ist, z.B. leckende Auftriebskörper, loses oder ausgeleiertes Rigging, morsche oder gebrochene "iakos" oder "ama",
"iakos"-Enden oder Bolzen etc. hat, dann sollte es solange nicht benutzt werden, bis alles wieder in Ordnung gebracht ist
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